
Stadt Genthin Sitzungsperiode 2004 - 2009
 
 

Amt: Bürgermeister  Erstellungsdatum: 17.11.2004 

Betreff: 
Antragstellung der Stadt Genthin auf Bewerbung um die Ausrichtung der Landesgartenschau 2012 

 

 

Beschluss: 
 
 
Der Stadtrat der Stadt Genthin beschließt: 
 

1. Die Stadt Genthin bewirbt sich formal um die Ausrichtung der Landesgartenschau 2012. 
 
2. Bei einer Bestätigung der grundsätzlichen Möglichkeit einer Bewerbung durch die 

Landesregierung wird sich der Stadtrat um die kurzfristige Erarbeitung der erforderlichen 
Antragsunterlagen bemühen und die dafür erforderlichen finanziellen Mittel bereitstellen.  

 
Sichtvermerk/Datum: 
 

   

17. November 2004 Amtsleiter/in  Bürgermeister 
 
 

 Beschlussvorlage B-057/04-09/SR 

 

 

Status:  öffentlich 
 

Beratungsfolge: Abstimmung 

Sitzungsdatum Gremium JA NEIN Enthaltung 

25.11.2004 Hauptausschuss 
09.12.2004 Stadtrat der Stadt Genthin 

   

 Ergebnis  beschlossen  abgelehnt 



 
B-057/04-09/SR 

 

    
 

Sachverhalt:  
 
Der Stadtmarketing Verein Genthin e. V. hat sich in verschiedenen Beratungen und nach einer 
Konsultation mit Vertretern der Stadt Zeitz, die als erste Stadt im Land Sachsen-Anhalt die 
Landesgartenschau in diesem Jahr ausgerichtet hat, mit der Sinnhaftigkeit einer Bewerbung der 
Stadt Genthin um die Ausrichtung der Landesgartenschau im Jahr 2012 befasst. 
 
Nach verschiedenen Konsultationen mit Vertretern des Stadtrates, die überwiegend ihre 
Bereitschaft erklärt haben eine derartigen Initiative zu unterstützen, hat der Vorstand des 
Stadtmarketing Vereins in seiner Sitzung am 19.11.2004 beschlossen, den Stadtrat zu bitten, einen 
entsprechenden Antrag an die Landesregierung zu stellen, mit dem das Interesse der Stadt Genthin 
dokumentiert wird, eine derartige Landesgartenschau auszurichten. 
 
Der Vorstand des Stadtmarketing Vereins hatte sich im Vorfeld dieser Vorstandssitzung mit 
Vertretern des Landwirtschaftsministeriums konsultiert, die den Werdegang einer derartigen 
Bewerbung erläutert haben. Danach würde ein zunächst formloser Antrag der Stadt Genthin 
gemeinsam mit den weiterhin zu erwartenden Anträgen weiterer interessierter Städte in eine 
Erstauswertung gelangen, aus der heraus eine begrenzte Anzahl von Bewerbern vorausgewählt 
wird. In einem nächsten Schritt, der etwa ab April/Mai 2005 zu erwarten ist, werden die 
ausgewählten Städte zur Abgabe vorhabensbezogener und konkreter Antragsunterlagen 
aufgefordert. Diese Antragsunterlagen tragen bereits den Charakter eines Feinkonzepts, aus dem 
heraus dann Projektteile entwickelt werden können. Der Aufwand für ein derartiges Konzept als 
wesentlicher Bestandteil der Bewerbungsunterlagen konnte bislang nicht konkret beziffert werden. 
Nach Einschätzung des Vorstandes des Stadtmarketing Vereins muss man mit einem Aufwand von 
ca. 40.000,00 Euro rechnen. Diese Mittel müssten durch die Stadt im Haushaltsjahr 2005 
aufgebracht werden.  
 
Mit der jetzt erforderlich werdenden Antragstellung sind für die Stadt Genthin zunächst keine 
finanziellen Aufwendungen verbunden. Sollte die Stadt Genthin in die „Feinauswahl“ kommen, 
müsste ohnehin die Zielstellung einer für die Antragstellung zu erarbeitenden Konzeption erneut im 
Stadtrat beraten werden.  
 
Auf das beigefügte Schriftstück des Stadtmarketing Vereins, das der Beschlussvorlage zugrunde 
liegt, wird verwiesen und der Stadtrat gebeten, dem gemeinsamen Anliegen zu entsprechen. 

Rechtsgrundlage:  

Anlagen: - Schriftstück des Stadtmarketing Vereins Genthin e. V. 

 



 
B-057/04-09/SR 

 

    
 

Finanzielle Auswirkungen Vorlage Nr.: B-057/04-09/SR 

Projektverantwortlicher/Ansprechpartner       
 

1. Ausgaben 

Haushaltsstelle:       Höhe der Ausgabe 
pro Jahr       

a) Planmäßige Ausgabe lfd. Jahr       

 2005  

 2006 usw.       

b) über-/außerplanmäßige Ausgabe        

Deckung aus:  Ausgabeeinsparung bei 
  Mehreinnahmen bei 

      
      

2. Auswirkungen auf: 

a) Personalkosten       

b) Sachkosten       

c) zu erwartende Einnahmen       

3. Auswirkungen auf Stellenplan: 

 Anzahl Stellenerweiterung        Anzahl Stellenreduzierung       

4. Beteiligung der Kommunalaufsicht 

 Anzeigepflichtig   Genehmigungspflichtig  

5. Bemerkungen der Kämmerei 

      

6. Mitzeichnungen 

Sachbearbeiter / Fachamt 
Datum  ................................. 

Kämmerei 
Datum ................................. 

 
 

 


